Muster:
Hinweisblatt zur politischen Betätigung 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
um ein harmonisches und respektvolles Miteinander am Arbeitsplatz zu fördern, möchten wir euch auf einige wichtige Punkte bezüglich politischer Betätigung in unserer Behörde hinweisen. 
1. Grundsätze des Betriebsfriedens in der Dienststelle 
Unsere Dienststelle ist ein Ort, an dem Menschen mit unterschiedlichen Ansichten und Hintergründen zusammenarbeiten. Der Betriebsfrieden ist ein hohes Gut, das es zu wahren gilt. Politische Diskussionen können kontrovers sein und zu Spannungen führen. Daher bitten wir alle, politische Themen am Arbeitsplatz mit Sensibilität und Rücksichtnahme zu behandeln. 
2. Respekt und Toleranz 
Respekt und Toleranz sind die Grundlage für ein positives Arbeitsklima. Bitte achtet darauf, die politischen Meinungen und Überzeugungen anderer Kolleginnen und Kollegen zu respektieren, auch wenn sie nicht euren eigenen Ansichten entsprechen. Persönliche Angriffe oder diskriminierende Äußerungen aufgrund politischer Überzeugungen sind inakzeptabel und widersprechen unseren betrieblichen Werten. 
3. Nutzung dienstlicher Ressourcen 
Dienstliche Ressourcen wie E-Mails, Drucker oder Besprechungsräume dürfen nicht für politische Zwecke genutzt werden. Dies umfasst auch die Verbreitung von politischem Material oder die Organisation von politischen Veranstaltungen in der Dienststelle. 
4. Parteipolitische Werbung 
Es ist unzulässig, den Betriebsfrieden durch parteipolitische Betätigungen zu stören. Politische Werbung, Aktionen oder Versammlungen in der Dienststelle sind nicht gestattet. Das gilt sogar, wenn sie den Betriebsfrieden nicht gefährden oder die Arbeitsabläufe nicht beeinträchtigen.
5. Verhalten in Dienstversammlungen
In Dienstversammlungen können politische Themen im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen und unter Berücksichtigung des Betriebsfriedens diskutiert werden. Dabei ist es wichtig, einen sachlichen und konstruktiven Austausch zu gewährleisten. 
6. Ansprechpartner bei Fragen 
Solltet ihr Fragen oder Unsicherheiten zum Thema politische Betätigung in der Dienststelle haben, wendet euch bitte an Vorgesetzte, die Personalabteilung oder den Personalrat. Wir stehen euch gerne für weitere Informationen zur Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen, euer Personalrat
